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Verlorene Kinder in der Aggertalhöhle
Die Höhlengänge waren Schauplatz einer gruseligen Halloween-Veranstaltung

Ründeroth.Ründeroth.Ründeroth.Ründeroth.Ründeroth. Schaurig und jedoch
manchmal auch etwas schmun-
zelnd waren die zwölf Führungen
am Wochenende vor Halloween,
mit denen die Aggertalhöhle ih-
ren Gästen das Gruseln lehren
wollte. Thema in diesem Jahr wa-
ren „die verlorenen Kinder“. Wal-
lende Nebel schlugen den Besu-
chern bereits am Eingang
entgegen, die Sicht reduzierte
sich auf ein Minimum. Gleich in
der ersten Kammer begegneten
sie dem Geist einer vor fast 400
Jahren gestorbenen Mutter.
„Ihr werdet alle sterben, wenn
ihr weitergeht, denn da unten lau-
ert das Böse“, rief ihnen die Frau
(Annika Berresheim) entgegen
und schilderte, dass um 1635 in
Gummersbach die Pest gewütet
habe. Als die Einwohner die allge-
genwärtigen Ratten als Ursache
der Krankheit erkannten, beauf-
tragten sie einen Rattenfänger,
um sie von der Plage zu befreien.
Doch die undankbaren Bürger
prellten den Mann um seinen ver-

dienten Lohn und hetzten ihre
Hunde auf ihn.
Schwer verletzt sann der Ratten-
fänger auf Rache und entführte
einige Kinder in die Höhle. Nur
ihr sei es gelungen zu folgen, be-
richtete die Mutter. Allerdings
habe ein spontaner Erdrutsch den
Eingang verschüttet und die Höh-
le geriet in Vergessenheit. Erst
Jahrhunderte später entdeckten
Höhlenkundler die unterirdischen
Gänge im Walbachtal, doch ka-
men sie mit der Erforschung nicht
voran, weil es in der Höhle spuk-
te. So wandten sie sich an den
Geisterjäger Dr. Ambrosius (An-
dreas Berresheim), der sich zuvor
der Dienste seines Bruders Ru-
dolf (Sven Eisenbach), einem
Mönch aus dem Vatikan versichert
hatte, und nun die Gäste - ein
Gewehr in der Hand - mit Weih-
wasser gefüllten Spritzpistolen
ausrüstete.
Zunächst empfahl die Geistermut-
ter jedoch, am Grunde eines mit
einer glibberigen Masse gefüllten

Kessels nach einem Seelenstein
zu suchen: „Nur wer im Herzen
rein ist, wird auf einen stoßen, alle
anderen finden den Tod.“ Vorbei
an abgetrennten Gliedmaßen, Fle-
dermäusen und blutigen Körper-
teilen bahnte sich die Gruppe ei-
nen Weg in die Finsternis, bis ih-
nen ein kreischendes Mädchen auf
einem Roller entgegenraste.
Furchtlos reagierten die Hobby-
Geisterjäger und schossen aus al-
len Rohren. Die Zombies der Kin-
der begegneten ihnen allerorten,

Das Ensemble nach der Gruselführung vor dem HöhleneingangDas Ensemble nach der Gruselführung vor dem HöhleneingangDas Ensemble nach der Gruselführung vor dem HöhleneingangDas Ensemble nach der Gruselführung vor dem HöhleneingangDas Ensemble nach der Gruselführung vor dem Höhleneingang

Fortsetzung auf S. 8
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HHier hhast DDDu die Chhannce, ddiee Arrbeit ddder AgggerEEEEnergiie alls regioonaalerr EEnerrggieveersorggger mitzzugestalteen. 

Weitere Infos:
Lara Herold • 02261-3003-936 
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote und 
unser Bewerbungsformular findest Du unter
aggerenergie.de/karriere

Starte mit uns Deine berufliche Karriere!
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Kranzniederlegung am Volkstrauertag
Sonntag, 17.11.2024 am Ründerother Ehrenmal
Am Sonntag, 17.11.2024 wird am
Ründerother Ehrenmal um
11:30 Uhr die zentrale Feier zum

Volkstrauertag in der Gemeinde
stattfinden.
Der VdK und der Bürgermeister

Aktionstag für Seniorinnen und Senioren 2025
Anmeldungen für Aktionstag und Aktionswoche möglich

onswoche finden kostenfreie An-
gebote wie ein Pedelec-Training
für Senioren, Infovorträge oder
eine Lesung von Dirrenbrecht
statt. Interessierte, die an den
Angeboten teilnehmen möchten,
können sich unter der unten an-
gegebenen Telefonnummer be-
reits jetzt anmelden.
Der Eintritt zum Aktionstag sowie
die Teilnahme an den Angeboten
der Aktionswoche sind kostenfrei.
Die Veranstaltung richtet sich an

Am 5. April 2025 veranstaltet der
Arbeitskreis „Offene Seniorenar-
beit in Engelskirchen“ in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde den
6. Aktionstag für Senioren.
Die Anmeldungen für Ausstellen-
de des Aktionstages sowie der
darauffolgenden Aktionswoche, in
der Angebote dezentral stattfin-
den, laufen bereits.
So haben Anbieter, Einrichtungen
und ehrenamtliche Angebote aus
dem Bereich der Seniorenarbeit

die Möglichkeit sich jetzt anzu-
melden, um ihr Angebot auf dem
Aktionstag und/oder der Aktions-
woche vom 6. bis zum 13. April
kostenlos präsentieren zu kön-
nen.
Am Aktionstag präsentieren über
35 Informationsstände ihre Ange-
bote aus den Bereichen „Freizeit,
Sport und Kultur im Alter“. Außer-
dem gibt es ein ansprechendes
Rahmenprogramm, welches zum
Mitmachen einlädt.  In der Akti-

Interessierte jeden Alters.
Schon jetzt vormerken und an-Schon jetzt vormerken und an-Schon jetzt vormerken und an-Schon jetzt vormerken und an-Schon jetzt vormerken und an-
melden:melden:melden:melden:melden:
Datum: Samstag, 05. April 2025
Uhrzeit: 11:00-15:00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsgrundschule
Engelskirchen,
Bergische Str. 56,
51766 Engelskirchen
Anmeldung unter:
aktionstag-senioren@
engelskirchen.de
und unter 02263-83 105

FIFTY WAYS am 29.11.2024 im WOLLLAGER
Wie jedes Jahr zum Saisonab-
schluss von ENGELSART gibt es
ein Konzert mit den FIFTY WAYS
im Alten Wolllager. Mit erdigen
Grooves und spannenden Soli
sorgt die Band für viel Intensität
und Frische. Interpretiert werden
Klassiker von Ray Charles, Rob-
ben Ford, den Neville Brothers,
Jamiroquai, Stevie Wonder, Her-
bie Hancock, Bill Withers und Bil-
ly Cobham. Das Original hat die
Band immer im Blick, um die Songs
nach einer Metamorphose mit
sehr viel Spaß und Frische live zu
spielen. Einige eigene Songs run-
den das Ganze ab.

Bild: FIFTY WAYSBild: FIFTY WAYSBild: FIFTY WAYSBild: FIFTY WAYSBild: FIFTY WAYS

Ein überarbeitetes Programm,
eine Menge Soul und Funk, indivi-
duelle Arrangements - ein musi-
kalisch spannender Abend ist ga-
rantiert!
Edgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar Hasenburg - Gesang
Micki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki Claudi - Drums
Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm - Bass
Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp - Posaune
Eckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard Richelshagen - Piano
Michael Michael Michael Michael Michael WWWWWerneckerneckerneckerneckerneckeeeee- Gitarre
Karten zum Preis von 12€ gibt es
an der Abendkasse.

Auf www.engelsart.de können
Karten auch vorbestellt und re-
serviert werden.

Dr. Gero Karthaus laden herz-
lich ein und würden sich freu-
en, wenn Sie durch Ihre Anwe-

senheit mithelfen, ein Zeichen
für Frieden und Freiheit zu set-
zen.

Jahreshauptversammlung des BVV Loope
Sonntag, 24.11.2024, 10:30 Uhr im Sportheim Loope
Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Loope (BVV) lädt am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 24.11.2024, 24.11.2024, 24.11.2024, 24.11.2024, 24.11.2024, 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr, alle
interessierten BürgerInnen und Mit-
gliederInnen zur Jahreshauptver-

sammlung in das Sportheim des ASC
Loope, Im Auel 32, herzlich ein.
Die vollständige Tagesordnung
kann auf der Homepage des Bür-
ger- und Verschönerungsvereins

Loope eingesehen werden. Anträ-
ge von Mitgliedern, die in der Jah-
reshauptversammlung behandelt
werden sollen, bitte schriftlich bis
zum 10.11.2024 an den Vorsitzen-

den: Dirk Buchbender, Igelweg 10,
51766 Engelskirchen.
Bürgermeister Dr. Gero Karthaus
wird anwesend sein und zu den aktu-
ellen Themen aus Loope berichten.
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„Was passiert im Engelsquartier“
LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2024

Fairtrade Gemeinde Engelskirchen
Steuerungsgruppe trifft sich am 13.11.2024 im Rathaus Engelskirchen

Die Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren. Haben Sie auch schon
angefangen sich auf die Weih-
nachtszeit vorzubereiten? Wir
freuen uns, auf den lebendigen
Adventskalender der bereits zum
7. Mal in Engelskirchen organi-
siert wird. Viele nette Menschen
und Organisationen bereiten
wieder ein paar schöne Momente
und Begegnungen für Sie vor. Wo
sich die Türchen öffnen werden,
können Sie online nachschauen.
(engelsquartier.de) Dort finden Sie
auch die Vorlage für die Laterne
zum selber basteln.
Wir wünschen Ihnen jetzt schonBild: Tina DockenBild: Tina DockenBild: Tina DockenBild: Tina DockenBild: Tina Docken

QR CodeQR CodeQR CodeQR CodeQR Code

mal viel Freude dabei.
Ihre
Claudia Benner und Tina Docken

Das nächste Treffen der Fairtra-
de Steuerungsgruppe findet am
Mittwoch, 13.11.2024, 18:00
Uhr im Rathaus Engelskirchen,
Besprechungszimmer OG 215,

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

statt. Hier steht ein Rückblick
auf die im Jahr 2024 durchge-
führten Aktivitäten und die Pla-
nung der nächsten Aktionen,
u.a. Lichtbrückenbasar und

Christkindmarkt an.
Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich eingela-
den am Treffen der Steuerungs-
gruppe teilzunehmen.

Volkstrauertag
Gedenkfeier und Kranzniederlegung auf dem Friedhof Loope
Gedenkfeier mit Kranznieder-
legung am Sonntag,
17.11.2023, 10:30 Uhr zum Ge-
denken an die Kriegstoten und
Opfer der Gewaltherrschaft al-

ler Nationen an der Gedenkta-
fel an der Friedhofshalle auf
dem Friedhof Loope durch den
Sprecher der Ortsvereine und
den Bürgerverein Loope, unter

Mitwirkung der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft, der Frei-
willigen Feuerwehr, der Lösch-
gruppe Loope und dem Musik-
verein Loope. Logo BVV LoopeLogo BVV LoopeLogo BVV LoopeLogo BVV LoopeLogo BVV Loope
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Wie bitte?
Wenn Hören zur Anstrengung wird, leidet auch das Wohlbefinden
Beim Familientreffen reden alle
durcheinander, der Kollege nu-
schelt immer so undeutlich, und
die Dialoge des Fernsehkrimis
werden von lauter Hintergrund-
musik übertönt. Jeder kennt Situ-
ationen, in denen das Hören an-
strengend ist und man nur mit
hoher Konzentration alles richtig
mitbekommt. Bis zu einem ge-
wissen Grad gehört dies zum täg-
lichen Leben dazu. Doch schon
minimale Einschränkungen der
Hörleistung können die Belastung
beim Zuhören und Verstehen stark
erhöhen. Das Gehirn, das die ver-
schiedenen Geräusche erkennt,
sortiert und sinnvoll interpretiert,
muss dann permanent Höchstleis-
tungen bringen. Die Folgen der
dauerhaften Anstrengung können
beispielsweise Ermüdung, Kon-
zentrationsschwierigkeiten, Kopf-
schmerzen und Unzufriedenheit
bis hin zur Depression sein.
Das Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sich
meistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerkt
Oft werden solche Probleme aber
nicht mit dem verminderten Hör-
vermögen in Verbindung ge-
bracht. Das liegt zum einen dar-
an, dass Verständnisprobleme im
Alltag eben jeder mal erlebt. Zum
anderen verschlechtert sich das
Gehör meist so langsam, dass
man es zunächst kaum bemerkt -
auch weil ein direkter Vergleich
zur früheren Hörleistung nicht
möglich ist. Situationen, in denen
das Hören schwierig und anstren-

gend ist, werden dann bewusst
oder unbewusst gemieden. Ne-
gative Einflüsse auf das Wohlbe-
finden werden hingenommen oder
auf andere Ursachen zurückge-
führt. Um das zu vermeiden und
einen schleichenden Hörverlust
rechtzeitig zu bemerken, sind des-
halb regelmäßige vorsorgliche
Hörtests ab einem Alter von 50
bis 60 Jahren in jedem Fall emp-
fehlenswert. Eine erste Einschät-
zung liefert ein Online-Test auf

www.hoertestmachen.de, der
Website der Fördergemeinschaft
Gutes Hören (FGH). Hier kann man
checken, wie gut man Sprache vor
dem Hintergrund von Störgeräu-
schen versteht.
Kostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim Profi
Für eine fundierte Überprüfung
empfiehlt sich der Besuch bei ei-
nem Hörakustiker, Adressen von
Experten in ganz Deutschland fin-
den sich ebenfalls auf der Website
der FGH: www.fgh-info.de. Ein vor-

Schon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung in größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgtSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung in größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgtSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung in größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgtSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung in größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgtSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung in größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgt
werden. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Bergwerden. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Bergwerden. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Bergwerden. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Bergwerden. Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berg

sorglicher Hörtest ist bei einem
Hörakustiker generell kostenfrei
und in ein paar Minuten erledigt,
die Ergebnisse liegen sofort vor.
Mögliche Hörschwächen werden
auf diese Weise frühzeitig erkannt
und lassen sich meist effektiv aus-
gleichen. Moderne, fachkundig
angepasste Hörsysteme können
dann wieder unangestrengte Kom-
munikation ermöglichen und so die
Lebensqualität erheblich verbes-
sern. (djd)
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Aufruf
zum Tag des Ehrenamtes
Liebe Leser*innen,
wir suchen wieder Ihre Ge-
schichten zum Thema Ehrenamt.
Sie engagieren sich ehrenamt-
lich oder kennen jemanden,
ohne den Ihr Verein nicht das
wäre, was ihn ausmacht?
Dann schicken Sie uns gerne Ihre
Beiträge mit dem Betreff „Eh-
renamt/Ort“ per Mail an
redaktion@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist der 17. No-
vember 2024.

Die Beiträge sollten bitte nicht
länger als 3.000 Zeichen (inklu-
sive Leerzeichen) sein. Gerne
können Sie uns auch ein bis zwei
Fotos (keine Logos) mitschicken.
Bitte beachten Sie, dass die Fo-
tos frei von Bildrechten und die
abgebildeten Personen mit ei-
ner Veröffentlichung einverstan-
den sein müssen.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge
Ihre Redaktion

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Bahnhofsumfeld Ründeroth
Wie ist der aktuelle Stand?

Ein überaus wichtiges Projekt in
der Gemeindeentwicklung ist im
Zeitplan: Nach dem aktuellen
Bauzeitenplan sollen im Mai 2025
die Arbeiten auf beiden Seiten des
Bahnsteigs in Ründeroth komplett
erledigt sein - inklusive Mobil-
station mit Fahrradabstellanlage
in der Bahnhofstraße. Durch Pla-
nungsfehler der Bahn wird der
barrierefreie Zugang (durch eine
Brücke von der Ladestraße) leider
erst später hergestellt. Die Lade-
straße wird auf diese Anforderun-
gen aber bereits vorbereitet.
In der Ladestraße (demnächst be-
nannt als Rauscheider Straße) ist

mittlerweile der Rand zu den Glei-
sen komplett mit L-Steinen abge-
stützt. Auch die Hangsicherung
Richtung Oststraße ist nun kom-
plett. Diese Arbeiten waren auf-
wendiger als gedacht und haben
den Zeitgewinn zu Beginn leider
aufgebraucht. Im nächsten Schritt
wird die Tragschicht (Teer) einge-
baut und Gehweg sowie Parkplät-
ze gepflastert.
Auf der Seite zum Dorf (Bahnhof-
straße) werden wohl noch in die-
sem Jahr Fahrbahn und Parkplät-
ze fertig werden. Die Fahrradab-
stellanlage wird dann Anfang des
Jahres gesetzt.

Für das Projekt gibt es Zuschüsse
von der Bezirksregierung in Höhe
von 70%, für die Mobilstation
wird sich der goRheinland (Mobi-
litätsverbund Rheinland) mit 90%
beteiligen. Die Mobilstation kom-
biniert die verschiedenen Mobili-
tätsangebote, ist beleuchtet, über-
dacht und enthält neben Fahr-
gastinformationen einen Wegwei-
ser für Rad- und Nahverkehr.
Für die Autos wird es nach Fertig-
stellung auf beiden Seiten der Glei-
se insgesamt 122 Parkplätze
(vorher 54), davon 7 (vorher 2) Be-
hindertenparkplätze, 5 Elektro-
parkplätze und 2 Carsharingpark-

Dorfseitig werden die Arbeiten wohl noch in diesem Jahr erledigt seinDorfseitig werden die Arbeiten wohl noch in diesem Jahr erledigt seinDorfseitig werden die Arbeiten wohl noch in diesem Jahr erledigt seinDorfseitig werden die Arbeiten wohl noch in diesem Jahr erledigt seinDorfseitig werden die Arbeiten wohl noch in diesem Jahr erledigt sein
Auf der Ladestraße werden 78 Parkplätze (davon 5 Behindertenpark-Auf der Ladestraße werden 78 Parkplätze (davon 5 Behindertenpark-Auf der Ladestraße werden 78 Parkplätze (davon 5 Behindertenpark-Auf der Ladestraße werden 78 Parkplätze (davon 5 Behindertenpark-Auf der Ladestraße werden 78 Parkplätze (davon 5 Behindertenpark-
plätze) gebautplätze) gebautplätze) gebautplätze) gebautplätze) gebaut

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

plätze geben.
Die SPD Engelskirchen unterstützt
das Projekt mit voller Kraft und
freut sich auf deutliche Verbesse-
rungen für den Nah- und Fahrrad-
verkehr sowie dessen Vernetzung.
Text: Wolfgang Brelöhr
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Hompage:
www.spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd.engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen
www.instagram.com/
spd_engelskirchen

Tobias Blumberg



Rundblick Engelskirchen | 47. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 08. November 2024 | Kw 45 | Rautenberg Media 7

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Bürgermeisterkandidaten
besuchen Adenauer-Stiftung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GerMafia?
Eine Lesung und Podiumsdiskussion
im Alten Wolllager

Der Engelskirchener Bürgermeis-
terkandidat Lukas Miebach nahm
gemeinsam mit den CDU-Kandi-
daten aus Lindlar und Reichshof
an einem zweitätigen Fortbil-
dungs- und Netzwerkseminar der
Konrad-Adenauer-Stiftung teil.
Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister bzw. entsprechende Kan-
didatinnen und Kandidaten aus
ganz Deutschland kamen in Bad
Honnef zusammen, um sich ge-
meinsam mit dem Thema „Die Rol-
le des Bürgermeisters in der Kom-
munalpolitik“ auseinanderzuset-
zen. In zahlreichen Vorträgen und
Diskussionsrunden wurde sich über
das spannende Themenfeld zwi-
schen Repräsentation, Politik und
Verwaltung ausgetauscht. Klar ist:
Die Herausforderungen für die
Kommunen sind in den letzten Jah-
ren durch immer mehr Aufgaben
bei gleichbleibend niedriger Fi-

nanzausstattung immer größer
geworden. Die drei oberbergischen
Teilnehmer waren sich umso mehr
einig, diese Herausforderungen mit
Entschlossenheit und Tatkraft an-
gehen zu wollen. Die Vernetzung
untereinander kann dabei ein ent-
scheidender Faktor sein. Von ge-
genseitiger Unterstützung bei ein-
zelnen Fragen und Problemen bis
hin zu einer festen interkommuna-
len Zusammenarbeit kann es nur
von Vorteil sein, wenn man einen
kurzen Draht zueinander hat. Un-
ser Bürgermeisterkandidat war
jedenfalls froh, sich bei dieser Ge-
legenheit so gut austauschen zu
können und freut sich, in den kom-
menden Monaten auch den Kon-
takt mit den Kolleginnen und Kol-
legen aus den anderen Nachbar-
kommunen weiter zu intensivie-
ren.

Matthias Haas

Bild: v.l.n.r.: Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit Sven EngelmannBild: v.l.n.r.: Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit Sven EngelmannBild: v.l.n.r.: Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit Sven EngelmannBild: v.l.n.r.: Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit Sven EngelmannBild: v.l.n.r.: Bürgermeisterkandidat Lukas Miebach mit Sven Engelmann
aus Lindlar und René Kauffmann aus Reichshof.aus Lindlar und René Kauffmann aus Reichshof.aus Lindlar und René Kauffmann aus Reichshof.aus Lindlar und René Kauffmann aus Reichshof.aus Lindlar und René Kauffmann aus Reichshof.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Der Abend am 27. Oktober be-
gann mit Stühlerücken, so groß
war das Interesse an der Veran-
staltung mit Sabine Grützmacher
(Bundestagsabgeordnete der Grü-
nen), Sandro Mattioli (Autor und
Mafiaexperte) und Jan Denis Wulff
(Kriminalkommissar und Sicher-
heitspolitiker bei den Grünen).
„Die Mafia ist ein gesamteuropä-
isches Phänomen“, umriss Sabi-
ne Grützmacher das Thema. Ein-
drücke aus der Innenwelt der kri-
minellen Clans gab Sandro Matti-
oli mit einer Lesung aus seinem
im Mai erschienenen Buch „Ger-
Mafia - wie die Mafia Deutsch-
land übernimmt“. Bewegend war
das Kapitel über seinen Freund
und Mafiaussteiger, der als Sohn
eines Nrdangheta-Chefs mit zehn
Jahren sein erstes Schießtraining
erhielt und mit 19 seinen ersten
Mord beging. Seit seinem Aus-
stieg lebt er in ständiger Todes-
angst um seine Familie.
Die Mafia in Deutschland sei da-
gegen weitgehend unsichtbar,
weil sie weder durch Schießerei-
en noch durch Schlagzeilen auf-
fällt. Das heißt aber nicht, dass es
sie nicht gibt. Im Gegenteil. Je
geräuschloser, desto erfolgreicher
kann sie im Hintergrund arbeitet,
etwa bei der Herstellung von
Falschgeld, bei Geldwäsche oder
Waffen- und Drogenhandel.
Kriminalkommissar Denis Wulff
ergänzt, dass der Fokus der kon-

servativen Sicherheitspolitik auf
der Terrorbekämpfung liege. Ge-
schieht ein Mord oder eine Ver-
gewaltigung kurz vor einer Wahl,
werde das regelmäßig von kon-
servativen Parteien und der Bou-
levardpresse ausgeschlachtet und
zum Anlass für Forderungen nach
Gesetzesverschärfungen genom-
men. Mit der Bekämpfung von or-
ganisierter Kriminalität kann man
dagegen keine Wahlkämpfe ma-
chen. So bliebe das Thema der
Weiße-Kragen-Kriminalität unbe-
achtet. Auch Sandro Mattioli be-
stätigte, dass sich für seine Er-
kenntnisse über die Mafia-Struk-
turen vor allem grüne Sicherheits-
politiker interessierten.
Hunderte Milliarden Euro setze
die Mafia jedes Jahr in Europa
um, meint Sabine Grützmacher,
Expertin für Finanzmarktfragen im
Bundestag. Daher sei es höchste
Zeit, den Kampf gegen die Finanz-
kriminalität der verschiedenen
Mafia-Organisationen zu verstär-
ken.

Martin Bach

Sandro Mattioli liest aus seinem neuen Buch über die MafiaSandro Mattioli liest aus seinem neuen Buch über die MafiaSandro Mattioli liest aus seinem neuen Buch über die MafiaSandro Mattioli liest aus seinem neuen Buch über die MafiaSandro Mattioli liest aus seinem neuen Buch über die Mafia

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Bündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die Grünen
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doch nach und nach fanden sie alle
elf und erlösten die armen Seelen
von ihren Leiden.
„Die Idee zu einer neuen Geschich-
te kommt meistens schon an Hallo-
ween“, berichtete Höhlenführerin
Birgit Zobel aus dem rund 20-köpfi-
gen Ensemble. Im Frühjahr sei das

Storybook fertig gewesen und an-
schließend gehe es an die Feinpla-
nung und die Organisation der Re-
quisiten. Mit einem gewissen Stolz
erzählte sie, dass kein professio-
neller Schauspieler engagiert wer-
den musste: „Hier spielen nur Höh-
lenfreunde und Bekannte.“

Fortsetzung der Titelseite

Verlorene Kinder in der Aggertalhöhle
Die Höhlengänge waren Schauplatz einer gruseligen Halloween-Veranstaltung

Der Geist einer Mutter der Kinder weist den Gästen den Weg.Der Geist einer Mutter der Kinder weist den Gästen den Weg.Der Geist einer Mutter der Kinder weist den Gästen den Weg.Der Geist einer Mutter der Kinder weist den Gästen den Weg.Der Geist einer Mutter der Kinder weist den Gästen den Weg. Ein Zombie (Merle Bergmann) blockiert den Gang.Ein Zombie (Merle Bergmann) blockiert den Gang.Ein Zombie (Merle Bergmann) blockiert den Gang.Ein Zombie (Merle Bergmann) blockiert den Gang.Ein Zombie (Merle Bergmann) blockiert den Gang.

Martinsumzug in Osberghausen
Der St. Martinsumzug in Osberg-
hausen findet in diesem Jahr am
16. November statt. Er beginnt
um 17 Uhr in der kath. Kirche St.
Mariä Namen mit einer Andacht.
Anschließend geht der Zug mit

dem Sankt Martin und der Musik-
kapelle durch die Straßen und
endet mit dem Martinsfeuer und
der Weckmannausgabe am Fried-
hofsparkplatz. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Sessionsauftakt der
KG Närrische Oberberger
Am Montag, 11.11., um 11.11 Uhr,
startet die KG Närrische Ober-
berger in die Session 2024/25.
Auf dem Festplatz der KG an der
Olpener Straße neben dem Ag-
gertal-Gymnasium gibt die KG
pünktlich um 11.11 Uhr den Start-
schuss in die 5. Jahreszeit und
feiert zusammen mit dem desig-

nierten Prinzenpaar, Prinz Marian
I. und Prinzessin Anna, den Auf-
takt in die 132. Session der Ver-
einsgeschichte.
Wie in den letzten Jahren gibt es
wieder Flaschenbier (Bier aus dem
„Ströppche“) und man freut sich
über alle Jecken, die zusammen
Karneval feiern möchten.

Allerdings hätte die Feinarbeit bis
zur letzten Minute gedauert.
Während die erfolgreiche Gruppe
noch aus der Höhle strebte, mach-
ten sich die Gummersbacher Maria
und Björn Mehrholz sowie Sabrina
und René Worms aus Jülich auf dem
Parkplatz schon startklar für die

nächste Geisterjagd. Für die be-
freundeten Ehepaare war es ihr ers-
ter Besuch in der Aggertalhöhle und
sie waren schon ganz gespannt.
Maria erklärte: „Wir haben keine
Ahnung, was auf uns zukommt, aber
wir finden es toll, dass hier so et-
was gemacht wird.“ (mk)
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Herbst-Winter-Werkkunstmarkt
am 16. und 17. November 2024 in Nümbrecht

Anzeige

Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
16. + 17. November 202416. + 17. November 202416. + 17. November 202416. + 17. November 202416. + 17. November 2024 in
der GWN-Arena (Mateh-Yehu-
da-Str. 3a) statt. Sowohl Sams-
tag als auch Sonntag ist der
Markt für Sie von 11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -

18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr bei freiem Eintritt ge-
öffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45 Aus-
stellenden seit Jahren zu den be-
kanntesten und beliebtesten,
nicht nur in der hiesigen Region.
Sie sind traditioneller Treffpunkt
für alle diejenigen, die Kunst- und
Handwerk schätzen und lieben.
Die Ausstellerinnen und Ausstel-
ler reisen auch in diesem Jahr
wieder aus ganz Deutschland an,
um ihre Arbeiten, Fertigkeiten und
Kunstwerke zu zeigen und um ihr
Können zu demonstrieren. Selbst
gefertigte Dekorationen für Tisch
und Türen oder die Gute Stube
vermitteln einen Hauch von Herbst
und stimmen auf die Zeit der Ker-
zen und Lichterketten ein. Doch
auch anderes wird nicht zu kurz
kommen: Keramik, Schmuck, Hä-
kelfiletarbeiten, Teddys, Puppen,
Grußkarten, Tischdecken, Patch-
work, Filzkunst, Holzarbeiten und
noch vieles mehr.
Für das leibliche Wohl sorgt
wieder die Dorfgemeinschaft
Harscheid.
Übrigens erreichen Sie den herbst-
lichen Werkkunstmarkt auch be-
quem und umweltfreundlich mit
dem Fahrdienst-Angebot der
OVAG - dem Monti. Monti ist für
Sie in der Gemeinde Nümbrecht,
im Stadtgebiet Wiehl und in Mari-

enheide unterwegs. Weitere In-
formationen und eine Haltestel-
lenübersicht erhalten Sie unter
www.ovag-monti.de

Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht
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Mafia vermutlich auch in Oberberg
Ein Journalist, eine Politikerin und ein Kripo-Beamter berichteten über dunkle Machenschaften

Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen. Der Berliner Jour-
nalist Sandro Mattioli war kürz-
lich auf Einladung des Kreisver-
bands der Grünen Oberberg ins
Alte Baumwolllager nach Engels-
kirchen gekommen, um über sei-
ne Erfahrungen mit der Mafia zu
berichten und sich in einer an-
schließenden Podiumsdiskussion
gemeinsam mit Bundestagsmit-
glied Sabine Grützmacher von den
Grünen und Jan Denis Wulff, Kri-
minalkommissar beim Bundeskri-
minalamt, den Fragen des Publi-
kums zu deren Aktivitäten in
Deutschland zu stellen.
Gleich zu Beginn schilderte Mat-
tioli den rund 75 Gästen seine
erste Begegnung mit Luigi Bona-
ventura, dem ehemaligen Boss
eines Clans der kalabrischen Ma-
fia „Ndrangheta“, der dieser als
Kronzeuge den Rücken gekehrt
hatte. „Ich muss jeden Augenblick
damit rechnen, erschossen zu
werden“, habe er ihm in einer
italienischen Stadt anvertraut und
um Hilfe gebeten, seine Familie
zu retten. Der Weg zurück in den
Kreis der Mafiosi sei ihm versperrt
gewesen, der Weg nach vorne in

ein neues Leben blockiert - die
Polizei, die für seinen Personen-
schutz zuständig ist, schaue
lediglich einmal wöchentlich in
der kleinen Wohnung nach dem
Rechten.
Mattioli erzählte, dass Bonaven-
tura in einem Interview alle Fra-
gen zum Drogen- und Menschen-
handel sowie zu Geldwäsche frei-
mütig beantwortet habe, lediglich
zur Entsorgung von Giften und ra-
dioaktivem Müll wolle er nichts
sagen, das sei zu gefährlich. In
seiner Kindheit habe er nur Kälte
erfahren, bereits im Alter von zehn
Jahren mit einer Kalaschnikow
geschossen und nur ein einziges
Mal im Leben ein Lob von seinem
Vater bekommen - als er mit 19
seinen ersten Mord begangen
hatte.
Vor der Pause machte der Autor
noch einen Ausflug in das Reich
des Falschgeldes: „Mit einer In-
vestition von zehn Millionen US-
Dollar lassen sich zehn Milliar-
den Dollar herstellen.“ Ausführ-
lich berichtete er von seinem Kon-
takt mit dem „Berater“, einem
Profi aus der Druckbranche, der

seinen Kunden die Feinheiten bei
der Herstellung von „Blüten“ ver-
mittelte. Diese würden häufig
auch im Immobilienhandel zum
Einsatz kommen.
Das war ein Punkt, den Sabine
Grützmacher aufgriff. So sei es
möglich, bei sogenannten
„Schrottimmobilien“ nach dem
Erwerb bei einer Versteigerung
des Objekts sofort die Mieten der
Bewohner zu kassieren, ohne nach
einer zehnprozentigen Anzahlung
auch den Rest des Kaufpreises zu
entrichten. Das funktioniere so
lange, bis das Gebäude dann er-
neut versteigert werde.
Glücklicherweise sei aber ein Ge-
setz in der Planung, was eine sol-
che Vorgehensweise unterbinde.
Jan Denis Wulff gab einen Über-
blick über die mafiösen Struktu-
ren in Europa. Danach agierten
etwa arabische Organisationen
oder die Mocro-Mafia sehr viel
auffälliger als die italienischen,
die ihre Lektionen gelernt hätten
und nun im Verborgenen arbei-
ten. Auf die Frage nach Aktivitä-
ten in der hiesigen Region ant-
wortete Kriminalbeamte: „Ich

Das Thema Mafia hat viele Besucher interessiert.Das Thema Mafia hat viele Besucher interessiert.Das Thema Mafia hat viele Besucher interessiert.Das Thema Mafia hat viele Besucher interessiert.Das Thema Mafia hat viele Besucher interessiert.

weiß nicht genau, ob die Mafia in
Oberberg aktiv ist, ich wäre aber
verwundert, wenn nicht.“ Informa-
tionen habe er über das Sauer-
land: „Dort gibt es krasse Struk-
turen - vor allem im Drogenbe-
reich.“
Wulff führte aus, dass es schwie-
rig sei, die Organisierte Krimina-
lität zu bekämpfen: „Ich bin der
Meinung, dass wir starke Geset-
ze haben, nicht aber die Möglich-
keit, diese auch umzusetzen.“ So
sei die Mafia mit modernster Tech-
nologie in der digitalen Welt
unterwegs, währen die Polizei in
manchen Bereichen technologisch
in den 90er-Jahren stecke.
Darüber hinaus gebe es ein Pro-
blem bei gerichtlichen Prozessen:
„Die besten Anwälte der Welt ar-
beiten für die Mafia.“ Abschlie-
ßend warb Sandro Mattioli, auch
Vorsitzender des Berliner Vereins
„mafianeindanke“, darum, vor
zweifelhaften Machenschaften
nicht die Augen zu verschließen:
„Nur wenn wir uns als Gesell-
schaft wehren, kann der Kampf
gegen die Mafia Erfolg haben.“
(mk)

Sandro Mattioli (v.l.), Sabine Grützmacher und Jan Denis WulffSandro Mattioli (v.l.), Sabine Grützmacher und Jan Denis WulffSandro Mattioli (v.l.), Sabine Grützmacher und Jan Denis WulffSandro Mattioli (v.l.), Sabine Grützmacher und Jan Denis WulffSandro Mattioli (v.l.), Sabine Grützmacher und Jan Denis Wulff

Jahreshauptversammlung des BVV Loope
Der Bürger- und Verschönerungs-
verein Loope e. V. (BVV) lädt ein
zur Jahreshauptversammlung am
24.11.2024, 10:30 Uhr.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Sportheim des ASC Loope, Im Auel
32, 51766 Engelskirchen-Loope
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung

2. Totengedenken
3. Feststellung der satzungsge-
mäßen Einberufung
4. Geschäftsbericht
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Anträge

10. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern, die in
der Jahreshauptversammlung be-
handelt werden sollen, bitte
schriftlich bis zum 10.11.2024 an
den Vorsitzenden: Dirk Buchben-
der, Igelweg 10, 51766
Engelskirchen oder E-Mail an:
vorstand@bvv-loope.de.

Bürgermeister Dr. Gero Karthaus
wird anwesend sein und zu aktuel-
len Themen aus Loope berichten.
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Exklusive Hautpflege und Schönheitsbehandlungen in der
Skin & Well Aging Lounge in Engelskirchen-Ründeroth

lich professioneller Maniküre, in-professioneller Maniküre, in-professioneller Maniküre, in-professioneller Maniküre, in-professioneller Maniküre, in-
dividuellem Nail-Designdividuellem Nail-Designdividuellem Nail-Designdividuellem Nail-Designdividuellem Nail-Design und Fuß-Fuß-Fuß-Fuß-Fuß-
pflegepflegepflegepflegepflege für strapazierte Haut. Die-
se Behandlungen stärken nicht
nur die Haut und Nägel, sondern
verleihen ein dauerhaft gepfleg-
tes Aussehen und Wohlbefinden.
KKKKKostenlose ostenlose ostenlose ostenlose ostenlose VVVVVorororororab-Informationenab-Informationenab-Informationenab-Informationenab-Informationen
und Hautanalyseund Hautanalyseund Hautanalyseund Hautanalyseund Hautanalyse
Kundinnen und Kunden können über
die Webseite der Skin & Well Aging
Lounge swalounge.eu jederzeit be-
quem TTTTTermine buchen und persona-ermine buchen und persona-ermine buchen und persona-ermine buchen und persona-ermine buchen und persona-
lisierte Geschenkgutscheinelisierte Geschenkgutscheinelisierte Geschenkgutscheinelisierte Geschenkgutscheinelisierte Geschenkgutscheine erstel-
len. Ausserdem bietet die Webseite
weitere interessante Einblicke über
das umfangreiche Leistungsspek-
trum des Kosmetikstudios. Weiterhin
finden Sie auch die Möglichkeit ei-
ner individuellen Kontaktaufnahme
per WhatsApp, um gezielt auf indivi-
duelle Bedürfnisse einzugehen und
die passenden Behandlungen zu
empfehlen.
Mit dieser Kombination aus Haut-
pflege, Maniküre, Nail-Design und
Fußpflege bietet die Skin & Well
Aging Lounge ein umfassendes Pro-
gramm für alle, die Wert auf gepfleg-
te Haut, Hände und Füße legen.
KKKKKontakt und ontakt und ontakt und ontakt und ontakt und TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:
Weitere Informationen sowie die
Möglichkeit zur Terminbuchung,
Kontaktaufnahme via WhatsApp
und Erstellung von Geschenkgut-
scheinen sind auf der Webseite
swalounge.eu zu finden.
Skin & Skin & Skin & Skin & Skin & WWWWWell ell ell ell ell Aging LoungeAging LoungeAging LoungeAging LoungeAging Lounge
Inh. Natalia SiffrinInh. Natalia SiffrinInh. Natalia SiffrinInh. Natalia SiffrinInh. Natalia Siffrin
Hauptstr. 21, 51766 Engelskirchen

Engelskirchen, [27.10.2024]
Die Skin & Well Aging Lounge in
Engelskirchen-Ründeroth bietet
ein umfassendes Angebot an
hochwertiger Hautpflege, ästhe-
tischen Behandlungen sowie ex-
klusiver Hand- und Fußpflege.
Inhaberin Natalia Siffrin, von der re-
nommierten Marke DesidermDesidermDesidermDesidermDesiderm ge-
schulte onkologische Kosmetikerin,onkologische Kosmetikerin,onkologische Kosmetikerin,onkologische Kosmetikerin,onkologische Kosmetikerin,
ist befähigt, auch Krebspatienten
eine gezielte Hautpflege anzubie-
ten. Für spezielle ästhetische Be-ästhetische Be-ästhetische Be-ästhetische Be-ästhetische Be-
handlungenhandlungenhandlungenhandlungenhandlungen arbeitet sie eng mit ei-
ner erfahrenen Heilpraktikerin zu-
sammen, um alle individuellen Haut-
bedürfnisse optimal zu unterstützen.
„Ich möchte meinen Kundinnen
und Kunden nicht nur ästhetische
Pflege, sondern ein ganzheitliches
Wohlfühlerlebnis bieten“, erklärt
Natalia Siffrin. In der Skin & Well
Aging Lounge wird mit renommier-
ten Marken wie Biologique Re-Biologique Re-Biologique Re-Biologique Re-Biologique Re-
cherchecherchecherchecherchecherche und Dermatude Metathe-Dermatude Metathe-Dermatude Metathe-Dermatude Metathe-Dermatude Metathe-
rapyrapyrapyrapyrapy gearbeitet, die für hochwirk-
same, individualisierbare Behand-
lungen bekannt sind. BiologiqueBiologiqueBiologiqueBiologiqueBiologique
RechercheRechercheRechercheRechercheRecherche bietet tiefenwirksame
Pflege für spezifische Hautbedürf-
nisse, während die DermatudeDermatudeDermatudeDermatudeDermatude
MetatherapyMetatherapyMetatherapyMetatherapyMetatherapy durch Mikrostimu-
lation eine effektive Hautverjün-
gung und -regeneration fördert.
Maniküre, Nail-Design und Fuß-Maniküre, Nail-Design und Fuß-Maniküre, Nail-Design und Fuß-Maniküre, Nail-Design und Fuß-Maniküre, Nail-Design und Fuß-
pflege auf höchstem Niveaupflege auf höchstem Niveaupflege auf höchstem Niveaupflege auf höchstem Niveaupflege auf höchstem Niveau
Neben ästhetischen Hautbehand-
lungen bietet die Skin & Well Aging
Lounge auch umfassende Pflege
für Hände und Füße, einschließ-
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Engelskirchen klimaneutral
in Engelskirchenin Engelskirchenin Engelskirchenin Engelskirchenin Engelskirchen, ein.
Bürgermeister DrDrDrDrDr..... Gero Karthaus Gero Karthaus Gero Karthaus Gero Karthaus Gero Karthaus
wird über den Stand der Winden-
ergieprojekte in der Gemeinde
Engelskirchen berichten.
Johannes Johannes Johannes Johannes Johannes TTTTThemahemahemahemahema von der Klimain-
itiative Windeck (dieser forscht im
Bereich der Energie-, Verkehrs-
und Klimapolitik) wird einen Über-
blick über den globalen Klima-
wandel und die Potentiale rege-
nerativer Energien für eine kli-
maneutrale Energieversorgung
der Gemeinde geben.
Durch den Einsatz von Windkraft-
anlagen ergeben sich zwangsläu-
fig Eingriffe in Umwelt und Natur-
schutz, die viele Bürgerinnen und
Bürger beschäftigen. Zu diesem
Themenkreis wird der Geschäts-
leiter Umwelt- und Naturschutz-

Die sichere Versorgung mit be-
zahlbarer regenerativer Energie
und die Auswirkungen des Klima-
wandels werden derzeit bundes-
weit kontrovers diskuert. Aufgrund
der topographischen Gegebenhei-
ten kann der Energiebedarf der
Gemeinde nicht allein durch die
Nutzung von Wasserkraft und So-
larenergie gedeckt werden. Da-
her sollte der Einsatz von Wind-
kraftanlagen genutzt werden, um
die Energielücke weitgehend zu
schließen.
Für Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19. November November November November November, lädt
die Bürgerenergie Engelskirchen
e. V. um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr zu einer Informa-
tions- veranstaltung zu den The-
men Klimawandel, Windenergie
und Bürgerbeteiligung in das
Neue Neue Neue Neue Neue WWWWWolllagerolllagerolllagerolllagerolllager,,,,, Engels-Platz 8, Engels-Platz 8, Engels-Platz 8, Engels-Platz 8, Engels-Platz 8,

ATG Solaranlage. Foto: Helmut SchäferATG Solaranlage. Foto: Helmut SchäferATG Solaranlage. Foto: Helmut SchäferATG Solaranlage. Foto: Helmut SchäferATG Solaranlage. Foto: Helmut Schäfer

politik des BUND NRW, Dirk JDirk JDirk JDirk JDirk Jan-an-an-an-an-
sensensensensen, Stellung nehmen.
Der Verein und die Referenten
freuen sich auf eine rege Teilnah-

me und möchten in der anschlie-
ßenden Diskussion die Positionen
der Engelskirchener Bürger erfah-
ren und Fragen beantworten.

Senatoren, Jubilare und Prinzen kommen zusammen

Am vergangenen Sonntag lud die
KG Närrische Oberberger zum 70-
jährigen Jubiläum des Senats ein.
Der Senat umfasst etwa 120 Mit-
glieder und hat mit der Schloss-
Garde „Rittmeister v. Quadt“ und
den „Gardepänz“ zwei eigene
Tanzgruppen. Im Rahmen dieser
Jubiläumsveranstaltung wurden
auch die Jubilare der KG geehrt.
Da ein Paragraf des Dreigestirns
von Prinz Hans-Peter I., Bauer
Holger und Jungfrau „Mirjam“ aus
der vergangenen Session dazu
aufforderte, auch alle früheren Tol-
litäten aus dem Engelskirchener
Karneval einzuladen, kamen auch
Prinzen, Prinzessinnen, Bauern
und Jungfrauen der vergangenen
Jahre zusammen. Insgesamt 93
Tollitäten wurden eingeladen, der

älteste noch lebende Prinz von
1961 ist Hermann Meinerzhagen.
Senatspräsident Reinhold Müller
eröffnete zusammen mit Sit-
zungspräsiden Daniel Technow die
Veranstaltung im evangelischen
Gemeindezentrum in Engelskir-
chen. Müller begrüßte die etwa
80 Senatorinnen und Senatoren,
Jubilare und Tollitäten und freute
sich über die vielen Mitglieder,
die der Einladung des Senats ge-
folgt waren.
Nachdem das designierte Prin-
zenpaar, Prinz Marian I. und Prin-
zessin Anna, vorgestellt wurde,
konnten sich die Gäste in einer
kurzen Pause gegenseitig an alte
Zeiten erinnern und einige
Schmuckstücke aus dem Archiv der
KG bewundern. Archivar Andreas

Reif hat inzwischen eine beacht-
liche Sammlung von Erinnerungs-
stücken aus dem Engelskirchener
Karneval zusammengetragen.
„Wir nehmen immer gerne Erin-
nerungsstücke aus der Vergan-
genheit an, damit wir das Archiv
mit der Geschichte des Engelskir-
chener Karnevals füllen können“,
so Reif. „Zur Zeit konzentriere ich
mich auf die Vereinsorden der KG
und bin auf der Suche nach den
Orden bis ins Jahr 1976.“
Dieses Jahr freut sich die KG über
33 Jubilare, die seit 25, 40, 50
oder sogar 70 Jahren Mitglied im
Verein sind. Müller und TechnowEinige Ausstellungsstücke des ArchivsEinige Ausstellungsstücke des ArchivsEinige Ausstellungsstücke des ArchivsEinige Ausstellungsstücke des ArchivsEinige Ausstellungsstücke des Archivs

Horst Meinerzhagen ist seit 70Horst Meinerzhagen ist seit 70Horst Meinerzhagen ist seit 70Horst Meinerzhagen ist seit 70Horst Meinerzhagen ist seit 70
Jahren Mitglied in der KG.Jahren Mitglied in der KG.Jahren Mitglied in der KG.Jahren Mitglied in der KG.Jahren Mitglied in der KG.

verliehen mit Unterstützung der
2. Vorsitzenden Alina Schumacher
die Urkunden und Sticker. Horst
Meinerzhagen, der vor unglaubli-
chen 70 Jahren in die KG Närri-
sche Oberberger eintrat, wurde
außerdem zum beitragsfreien Eh-
renmitglied ernannt. „Ich hoffe,
dass einige von euch diese Zahl
70 noch überschreiten“, teilte der
Jubilar den Gästen mit, bevor er
seine kurze Rede mit dreimal
Alaaf und Kalldu beendete.
Die KG Närrische Oberberger
freut sich über einen tollen
Nachmittag, bevor sie am 11.11.
auf dem Festplatz an der Olpe-
ner Straße in die 132. Session
startet.

Senatspräsident Reinhold MüllerSenatspräsident Reinhold MüllerSenatspräsident Reinhold MüllerSenatspräsident Reinhold MüllerSenatspräsident Reinhold Müller
und Sitzungspräsident Daniel Tech-und Sitzungspräsident Daniel Tech-und Sitzungspräsident Daniel Tech-und Sitzungspräsident Daniel Tech-und Sitzungspräsident Daniel Tech-
nownownownownow
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Lieber Laden statt online
Beim Lebensmittelkauf zählt das Shoppingerlebnis
Auch wenn der Online-Handel an
Bedeutung gewinnt, kaufen die
Deutschen ihre Lebensmittel nach
wie vor am liebsten in örtlichen
Geschäften ein. Hier können Sie
Apfel, Tomate und das Steak an
der Fleischtheke mit allen Sinnen
aussuchen. Das sind Ergebnisse
der Studie „Shopper Trends“, für
die 1.500 Teilnehmer online wur-
den. Die Untersuchung findet jähr-
lich in mehr als 50 Ländern statt.
Beim Einkauf von Lebensmitteln
spielt das Shoppingerlebnis eine
große Rolle. Daher bevorzugen die
Konsumenten ein Geschäft mit
einer angenehmen Atmosphäre,
freundlichem Kundenservice und
einer guten Warenpräsentation.
Die Mehrheit genießt den Einkauf
(58 %). Meist handelt es sich um
den regelmäßigen Großeinkauf,
der in gewohnter Routine geplant
wird und in der Regel im gleichen
Supermarkt oder Discounter statt-
findet. Nur 28 Prozent der Befrag-
ten haben in den vergangenen
Monaten ein neues Geschäft aus-
probiert - meist aufgrund einer
Neueröffnung in unmittelbarer
Nähe (34 %).
Mehr als jeder Zweite ist bereit,
für Qualitätsprodukte mehr zu
zahlen (60 %). Andererseits ach-
ten die Deutschen weiterhin sehr
auf den Preis. 65 % der befragten
Konsumenten kennen die Preise
der Produkte und sind sensibel

für Veränderungen. Vielen Men-
schen ist aufgefallen, dass die
Nahrungsmittelpreise im Jahr
2016 gestiegen sind. Das hat dazu
geführt, dass 53 % der Verbrau-
cher mehr auf Sonderangebote
und reduzierte Ware achten. Etwa
38 % kaufen nur noch das Nötigs-
te und keine Luxusartikel mehr,
während 35 % auf günstigere
Marken ausweichen. Das muss
keine Qualitätseinbußen bedeu-
ten. Ein Großteil ist der Meinung,

dass Handelsmarken mit Marken-
produkten mithalten können
(62 %) und das Preis-Leistungs-
Verhältnis stimmt (58 %).
Trotz Schnäppchenjagd lieben es
die Deutschen aber auch bequem

und schätzen es, wenn alle benö-
tigten Waren in einem Geschäft
verfügbar und einfach zu finden
sind. Nur 16 % der Befragten sind
bereit, für ein Sonderangebot den
Laden zu wechseln. (BZfE)
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Maria - Stark bin ich und voller Leben
Kunst, Wort und Musik in der Begegnung
Eine Symbiose von textiler Kunst,
Lyrik und musikalischer Improvi-
sation eröffnet neue Interpretatio-
nen zur Mutter Gottes als Mittle-
rin zwischen Himmel und Erde.
Maria aus heutiger Sicht, als Frau,
Ehefrau und Mutter, selbstbewusst
und stolz, wird uns durch die Inter-
aktion von Kunst, Lyrik und Musik
menschlich nähergebracht. Als Jü-
din ist Maria die Mutter Jesu, tief
verwurzelt auf der Erde. Ihr ist
nichts Menschliches fremd, ihr un-
eingeschränktes Ja zu Gottes Plan,
ihre Barmherzigkeit, aber auch ihr
Hadern, ihre Verletzungen und
Schmerzen, werden thematisch im
Zusammenspiel von Kunst, Poesie
und Musik angesprochen.

Seit vielen Jahren stellt Dr. Christi-
ane Breuer in Kirchen ihre zarten,
abstrakten textilen Reliefs aus. Die
Installationen thematisieren das Auf
und Ab des menschlichen Lebens
mit Höhen und Tiefen, Aufbrüchen
und Verdichtungen und ermöglichen
dem Betrachter die Reflexion sei-
ner eigenen Erfahrungen. Verletz-
lichkeit und Vergänglichkeit wer-
den einfühlsam dargestellt.
Die Autorin und Lyrikerin Monica
Buchfeld war langjährige Leiterin
der SchreibWerkstatt Gummers-
bach und Gewinnerin des Inge Czer-
nik-Förderpreises. Sie beteiligte
sich an der Ausstellung „Ins Licht
geschrieben“ in der Bonifatiuskir-
che, Wiehl-Bielstein. Auch in ihren

Veröffentlichungen „zeilen
sprung“, „komm, lege deinen kopf
in meinen schoß“, „trotz dem“ und
„blattwerk“ eröffnet ihr kurzer,
prägnanter Stil dem Leser viel Spiel-
raum für eigene Interpretation.
Der Pianist Eckhard Richelshagen
lässt in seiner Musik Zeit und
Raum. Durch die Klänge und die
Atmosphäre angeregt können die
Zuhörer ihre eigenen Gedanken
zulassen und ihnen folgen. Mit
spontanen Improvisationen am
Flügel wird die Stimmung des Or-
tes eingefangen und im Zwiege-
spräch mit dem Instrument ent-
stehen konzentrierte Melodien
und Harmonien, gepaart mit ei-
nem opulentem Klavierklang.

FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
„K„K„K„K„Kunst,unst,unst,unst,unst,     WWWWWort,ort,ort,ort,ort, Musik in der Be- Musik in der Be- Musik in der Be- Musik in der Be- Musik in der Be-
gegnung“gegnung“gegnung“gegnung“gegnung“ Der Dreiklang von ab-
strakter Textilkunst (Dr. Christia-
ne Breuer), prägnanter Lyrik (Mo-
nica Buchfeld) und Improvisatio-
nen am Klavier von Eckhard
Richelshagen eröffnen neue Per-
spektiven zur Mutter Gottes
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: +CulturKirche Oberberg |
Em Depensiefen 4 |
51766 Engelskirchen-Osberghausen
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Kooperationen:Kooperationen:Kooperationen:Kooperationen:Kooperationen: Kath. Bildungs-
werk im Oberbegischen Kreis,
Stiftungszentrum Erzbistum Köln,
Künstlerseelsorge Erzbistum Köln
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: Patrick Oetterer
- Handy: 015201642051

Yoga-Angebot
des VfL Engelskirchen
Yoga-Fitness für Anfänger und Mittelstufe
Die lizenzierte Yoga-Fitness-Trai-
nerin Mareike Kannengießer bie-
tet nach den Herbstferien einen
Yoga-Fitness-Kurs für MitgliederMitgliederMitgliederMitgliederMitglieder
des des des des des VfL Engelskirchen und fürVfL Engelskirchen und fürVfL Engelskirchen und fürVfL Engelskirchen und fürVfL Engelskirchen und für
NichtmitgliederNichtmitgliederNichtmitgliederNichtmitgliederNichtmitglieder an. Der Yoga-Fit-
ness-Kurs findet ganzjährig (au-
ßer in den Schulferien) statt.
Yoga-Fitness bringt Dir Entspan-
nung und Sport, innere Ruhe und
Fitness. Dabei werden nach einer
Ankommens- und Mobilisierungs-
phase die einzelnen Yogaübungen
(Asanas) in fließenden Übergängen
zu einem Flow aneinander gereiht -
langsam, ruhig und behutsam.
Die Asanas straffen und kräftigen
Deinen Körper und werden mit ei-
ner bewussten Atmung verbunden.
Dadurch erhältst Du mehr Gelas-
senheit und Ausgeglichenheit und
trainierst gleichzeitig auf sanfte
Weise Herzkreislauf, Muskelkraft,
Flexibilität und Koordination. Jede
Yogastunde endet mit einer erhol-
samen Entspannungsphase.
Gönn’ Dir einfach eine Auszeit und
probiere es aus! Du benötigst
dafür lediglich ein Handtuch, et-
was zu trinken, ggfs. eine Decke

und warme Socken.
Kursbeginn: ab dem 7. November
Trainingszeiten: Donnerstag von
18.15 bis 19.15 Uhr
Ort: Gymnastikraum Sportpark
Leppe, Leppestraße 94
Kosten pro Kurs: für VfL Mitglie-
der kostenlos, für Nichtmitglie-
der: 10 Euro pro Stunde.
Dein Interesse ist geweckt? Dann
einfach ausprobieren und per
E-Mail anmelden unter:
m.kannengiesser@web.de
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Tischtennis hält jung
Hans Nink wird 90 und seine Tischtennisfreunde vom TSV Ründeroth gratulieren
Wie lange kann man aktiv Tisch-
tennis spielen?
Würden wir diese Frage Hans Nink
stellen, würde er vermutlich in
seiner verschmitzten Art still vor
sich hin lächeln. Zwar feiert er am
3. Oktober seinen 90. Geburts-
tag, dennoch ist er immer noch
zweimal die Woche in der Trai-
ningshalle.
Seine Liebe für das Tischtennis-
spiel begann bei ihm 1971. Da
war er gerade 37 Jahre alt und
hatte mit dem Fußballspielen auf-
gehört. Zwar hat er damals auch

mit Tennis begonnen, doch beim
Tischtennis ist er geblieben. Und
bis heute ist es schwer, gegen ihn
zu punkten, denn ein so enorm
erfahrener Spieler wie er lässt sich
nur selten überraschen.
Dabei ist er noch so beweglich,
dass er auch Bälle zurück bringt,
die seine Gegner schon als siche-
ren Punkt gewertet haben.
Wenn man ihn auf sein Erfolgsge-
heimnis ansprechen würde, wäre
seine erste Reaktion wohl ein ver-
schmitztes Lächeln. Doch wer ihn
kennt weiß, dass es daran liegt,

dass er nie aufgehört hat zu spie-
len. Und man sieht es ihm an.
Auch hat er nie seinen sportli-
chen Ehrgeiz verloren. Denn bis
heute kann er sich mit „heiligem
Zorn“ über einen verschlagenen
Ball ärgern. Was zeigt, wie lei-
denschaftlich er spielt und wie
wichtig ihm sein Sport ist.
Auch ist Hans derjenige, der sich
nach jedem Ball bückt, um ihn
aufzuheben und in seine Hosen-
tasche zu stecken. Denn er ist
immer bereit, die nächste Angabe
zu spielen. Und bloß keine Zeit

verlieren! Wir sind schließlich hier,
um uns zu bewegen, um zu spie-
len und mit den schnellen, klei-
nen, weißen Bällen Spaß zu ha-
ben. Und dass das Tempo des
Spiels fit hält, sowohl körperlich,
geistig als auch mental, dafür ist
Hans Nink der lebende Beweis.
Wer es selber testen will, kann ja
mal zum Training des Tischtennis-
vereins Ründeroth kommen, das
dienstags und freitags ab
18.15 Uhr in der Turnhalle des
ATGs stattfindet. Das Jugendtrai-
ning beginnt um 19.45 Uhr. (pdm)

„Musiker Helfen“ feierte 10-jähriges Bestehen
Rocknacht in der Silberseehalle
Erbland.Erbland.Erbland.Erbland.Erbland. Sein zehnjähriges Beste-
hen feierte der Verein „Musiker
helfen“ jetzt mit rund 100 Gästen
und einer fulminanten Musik-
nacht in der Silberseehalle. Heiko
Gauditz, Vorsitzender des Vereins,
erklärte, dass das Bestreben von
Anfang an gewesen sei, nicht nur
lokalen Bands mit ihren Eigen-
kompositionen eine Bühne und so
auch eine Starthilfe zu geben, son-
dern auch mit den Einnahmen eine
wohltätige Organisation zu unter-
stützen.
„Wir machen das gern und danken
Euch fürs Kommen“, rief der Sän-
ger der Engelskirchener Band
„Ripcorn“ von der Bühne, bevor
die vier Musiker als Eisbrecher das
Publikum mit Hardrock sofort auf
Touren brachten. Etwas ruhiger
präsentierte sich die „Schatten-
spiel Band“ aus Wiehl mit Sänger
Heiko Gauditz und Rock im Stil der
80er-Jahre mit deutschen Texten.
Gauditz bedauerte, dass daraufhin
die ursprünglich angekündigte
Band „Annina Struve und Hugoo-
nion“ aus Wermelskirchen die Gäs-
te krankheitsbedingt nicht mit ih-
rem funkigen Bluesrock begeistern
konnte. Er zeigte sich jedoch er-
leichtert, dass dafür die Drolsha-
gener Country Rockband „Mem-

phis Sky“ kurzfristig eingesprun-
gen war. Der Vorsitzende schmun-
zelte: „Das wird langsam zur Tra-
dition - die hat uns schon letztes
Jahr aus der Patsche geholfen.“ Zu
guter Letzt wurde es bis gegen
Mitternacht noch einmal wesent-
lich heftiger mit Punkrock von „Kno-
cking Dog“ aus Nümbrecht.

Bereits zum vierten Mal stieg die
Benefizveranstaltung nun in der
Silberseehalle in der Gummers-
bacher Ortschaft Erbland, vor der
Pandemie war sie in der Kalten-
bacher Schützenhalle beheimatet.
Vizevorsitzender Ralf Boas, der
seit der ersten Veranstaltung mit
im Organisationsteam ist, freute

sich nicht nur, dass der Erlös des
Abends in diesem Jahr zum wie-
derholten Male an die „Mukovis-
zidose Selbsthilfe Oberberg“
geht, sondern deren Vereinsmit-
glieder auch tatkräftig bei der
Umsetzung der Veranstaltung ge-
holfen haben.
(mk)

Ripcorn on StageRipcorn on StageRipcorn on StageRipcorn on StageRipcorn on Stage



Rundblick Engelskirchen | 47. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 08. November 2024 | Kw 45 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper16

Katholische Kirchen-
gemeinden im Seelsorge-
bereich Engelskirchen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Ründeroth

Evangelische Kirchengemeinde
Engelskirchen
Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
17.17.17.17.17. November November November November November,,,,, Volkstrauertag,
10 Uhr -Andacht mit Kranznieder-
legung im Bogengang
17.17.17.17.17. November November November November November,,,,, 18 Uhr - Der Ande-
re Gottesdienst Leonard Cohen
Hallelujah
20.20.20.20.20. November November November November November,,,,, Buß- und Bettag,
9 Uhr - Frühstück, 10 Uhr - Buß-
und Bettagsgottedienst im Ge-
meindehaus
24.24.24.24.24. November November November November November,,,,, 10 Uhr - Ewig-
keitssonntag mit Totengedenken

Sie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Link
https://eu01web.zoom.us/j/
66797414550?pwd=dWp4QjEwOHp
0aXdKejRoZ0l3TFpEUT09
live auf Zoom mitzufeiern.
Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.
Café a Café a Café a Café a Café a TTTTThird Placehird Placehird Placehird Placehird Place Herzliche Ein-
ladung zum offenen Frühstück am
23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus23. November im Gemeindehaus
in der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhrin der Zeit von 9 bis 11 Uhr..... Wir
sorgen für Brötchen und Kaffee,
Sie dürfen gerne selbstgemachte
Marmelade mitbringen. Ansons-ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

ten kann jede und jeder dann so-
viel Euro dazu spenden, wie es
passt.
Apropos Spende: Unser Förderver-
ein Lebendige Gemeinde e. V. er-
möglicht dieses Projekt und dafür
sei ihm hier schon einmal herz-
lich gedankt.
Herzlich willkommen - wir freuen uns
auf alte und neue Begegnungen.
Ihre Annette Drost & Johannes
Vogelbusch, Tel. 0177 515 9 515
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de

11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18.30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Heili-
gen Familie Hardt; Herz Jesu
Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18.15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausen

10. November10. November10. November10. November10. November
10.15 Uhr - Schnellenbach, Strunk
und Fresen

17. November17. November17. November17. November17. November
10.15 Uhr - Ründeroth, Taufe, Hüs-
ter
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Fliesen in offenen Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit für grenzenlose Einrichtungsfreiheit
Offene Wohnkonzepte entspre-
chen unserer modernen Lebens-
weise. Kochen und Essen, Ent-
spannung oder das Treffen mit
guten Freunden finden nicht mehr
in getrennten Räumen statt. Ge-
meinschaft ist gefragt und Räu-
me, die dies ermöglichen. Perfek-
te Begleiter für diesen Lifestyle
sind Bodenbeläge aus kerami-
schen Fliesen. Warum? Sie bieten
eine Vielfalt praktischer und äs-
thetischer Vorteile für offen ge-
staltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen verschie-
dener Wohnräume und lassen sich
schwellenlos über Zimmergrenzen
hinweg verlegen. Auch die Gren-
ze zwischen Innenräumen und
Außenflächen ist für Keramik kei-
ne - denn Fliesen eignen sich ide-
al, um den Wohnzimmerboden
optisch nahtlos auf die Terrasse
zu führen. So schaffen z. B. de-
signstarke XXL-Fliesen oder auch
Holzdekore im Dielen- oder Par-
kettlook großzügige Übergänge.
Unter www.deutsche-fliese.de fin-
den Interessierte dazu eine Viel-
zahl von Einrichtungsideen und -
anregungen.
Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-
bigbigbigbigbig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbelä-

ge sind äußerst strapazierfähig.
Wenn beim geselligen Zusam-
mensein ein Glas Rotwein um-
kippt oder beim Kochen Fettsprit-
zer danebengehen - kein Pro-
blem, denn beides lässt sich mit
etwas Wasser und einem Neutral-
reiniger spurlos beseitigen. Selbst
ausgelassene Tänzer, tobende
Kinder oder die Krallen von Hund
oder Katze hinterlassen auf ro-
busten keramischen Oberflächen
keine bleibenden Spuren. Kaum
ein Bodenbelag übersteht meh-
rere Jahrzehnte ohne Renovie-
rungsbedarf. Anders bei Fliesen -
so lässt sich zum Beispiel ein ge-
fliestes Kinderzimmer auch nach
vielen Jahren intensiver Nutzung
nach Auszug der Kinder problem-
los und ohne Bodensanierung als
Hobby- oder Gästezimmer nutzen.
Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-
den den den den den WWWWWohnstilohnstilohnstilohnstilohnstil
Matt, glänzend, strukturiert oder
glatt - keramische Fliesen kön-
nen passend zum persönlichen
Wohnstil ganz unterschiedliche
Wirkungen entfalten. Neben ei-
ner coolen Beton- oder Estrich-
anmutung liegen wohnliche Ober-
flächendekore wie Natursteinin-
terpretationen oder authentische
Holzanmutungen im Trend. Muti-
ge können offenen Räumen auch
mit kräftigen Farben und Kontras-
ten Charakter und Persönlichkeit
verleihen - zum Beispiel mit his-
torischen Dekoren in Look von
Zementfliesen.
(DJD)

Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschie-Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschie-Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschie-Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschie-Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschie-
dene Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Gussdene Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Gussdene Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Gussdene Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Gussdene Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss
verbinden.verbinden.verbinden.verbinden.verbinden.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen

XXL-Fliesen im trendigen Estrich-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-XXL-Fliesen im trendigen Estrich-
Look schaffen Großzügigkeit inLook schaffen Großzügigkeit inLook schaffen Großzügigkeit inLook schaffen Großzügigkeit inLook schaffen Großzügigkeit in
offenen Wohnkonzepten.offenen Wohnkonzepten.offenen Wohnkonzepten.offenen Wohnkonzepten.offenen Wohnkonzepten.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/
GepadiGepadiGepadiGepadiGepadi
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Ausbildung zum Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel

gefragt. Sich mit allen Kollegen
auf der Baustelle abzustimmen
und an einem Strang zu ziehen,
ist unverzichtbar. Zudem ist jede
Baustelle anders und liegt nur
selten vor der eigenen Haustür:
Wer im Straßenbau arbeitet, muss
also Flexibilität ebenso mitbrin-
gen wie Reisebereitschaft.

Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven Be-
ruf wie diesen ist Fitness ist nicht
nur ein Plus, sondern ein Muss.
Große Kraft braucht es hingegen
nicht, das ist nur ein Vorurteil.
Durch den Einsatz einer Vielzahl
von Maschinen können Männer
und Frauen den Beruf gleicher-
maßen ausüben.

Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-Schulkenntnisse und handwerkli-
che Fähigkeitenche Fähigkeitenche Fähigkeitenche Fähigkeitenche Fähigkeiten
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse - zum Beispiel in Geo-
metrie und Volumenberechnung -
zählen beim Straßenbau zum
Handwerkszeug. Darüber hinaus
hilft ein gutes räumliches Vorstel-
lungsvermögen beim Arbeiten auf
der Baustelle, handwerkliches
Geschick erleichtert den Umgang
mit Werkzeugen und Maschinen.

SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Straßen-
bauer ist kein bestimmter Schul-
abschluss vorgeschrieben. Ju-
gendliche mit Hauptschul- oder
Realschulabschluss kommen
ebenso infrage wie Schüler und
Schülerinnen mit Abitur oder Fach-
abitur. Je besser der Abschluss,
desto größer sind später die Ent-

Straßenbauer und Straßenbauer-
innen gestalten die Verkehrswe-
ge, die uns täglich verbinden. Das
macht ihre Arbeit so wichtig - für
den Transport von Menschen und
Gütern, für die Wirtschaft und Ge-
sellschaft, für jeden Einzelnen. Der
Bau und Erhalt dieser Infrastruk-
tur ist eine Daueraufgabe und
wird es auch bleiben. Eine gute
Gelegenheit für technisch inter-
essierte junge Erwachsene, die im

Anschluss an die Schule nach ei-
nem zukunftssicheren Beruf su-
chen. Was sie für den Einstieg brau-
chen und wissen müssen, be-
schreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunterneh-
men Depenbrock.

InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer ge-
stalten und im Freien arbeiten
möchte, passt zu diesem Berufs-
bild. Darüber hinaus hilft auch
technisches Interesse, denn für
die Erdarbeiten nutzen Straßen-
bauer unter anderem Bagger,
Raupen und Walzen.

Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein,

Fotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-o

sondern immer als Teil einer Grup-
pe arbeiten, sind Teamplayer-Ei-
genschaften und Zuverlässigkeit



Rundblick Engelskirchen | 47. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 08. November 2024 | Kw 45 | Rautenberg Media 19

wicklungsmöglichkeiten für eine
Karriere in der Bauwirtschaft.

Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Gesel-
le oder Gesellin arbeiten. Ergän-
zend zu ihrer Tätigkeit im Unter-
nehmen haben sie dann die Mög-
lichkeit, sich weiter zu speziali-
sieren. Bei Depenbrock werden
die planerischen und organisato-
rischen Fähigkeiten beispielswei-
se gezielt durch Aufstiegsfortbil-
dungen ausgebaut, etwa zum Vor-
arbeiter oder Werkpolier bis hin
zum geprüften Polier. Mit der
höchsten Qualifikation, dem Meis-
terbrief, können Meisterinnen
oder Meister im Straßenbauer-
Handwerk selbst Lehrlinge aus-
bilden oder eine Firma leiten; auch
ein Studium ohne Abitur ist mög-
lich.
„Der Beruf des Straßenbauers ist
sehr vielfältig - es geht um glatte
Fahrbahnen und sichere Rad- und
Gehwege ebenso wie schicke
Marktplätze“, erklärt Depen-
brock-Ausbildungsleiter Sydow.
„Wer mit den eigenen Händen
etwas Bleibendes schaffen will,
ist hier richtig und bekommt viele
Möglichkeiten, sich fachlich wei-
terzuentwickeln.“
(akz-o)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Montag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. NovemberMontag, 18. November
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. NovemberDienstag, 19. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Mittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. NovemberMittwoch, 20. November
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Donnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. NovemberDonnerstag, 21. November
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.

Kassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher NotdienstKassenärztlicher Notdienst
im Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli

Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten

ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag:
15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-

ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-
ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und
die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-
der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zulas-
sung berät.

Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.

Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.

Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.



Rundblick Engelskirchen | 47. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 08. November 2024 | Kw 45 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024Freitag, 22. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr18.11.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft Pelzmäntel
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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Bundesweiter Vorlesetag
Bildungsbüro des Oberbergischen Kreises motiviert zum Mitmachen - Vielfältige Aktionen
finden am Freitag, 15. November, statt
Oberbergischer Kreis. „Vorlesen
schafft Zukunft“ - unter diesem
Motto steht der diesjährige Bun-
desweite Vorlesetag, der am 15.
November stattfindet. Das Bil-
dungsbüro Oberberg ruft auch in
diesem Jahr dazu auf, sich mit viel-
fältigen Leseaktionen daran zu
beteiligen. Bürgerinnen und Bür-
ger und Institutionen können mit-
machen, und neben Freude auch
die Bedeutung des (Vor-)Lesen
vermitteln: Ob privat oder in der
Kita, in der Schule, im Senioren-
heim; ob Kinder oder Erwachsene
lesen; digital oder in Präsenz -
Hauptsache, es wird gelesen!
„Das regelmäßige Vorlesen ist aus
vielen Perspektiven wichtig für
Kinder und Erwachsene. Vorlesen
regt die Fantasie an, stärkt das
Einfühlungsvermögen und hilft
dabei, selbst leichter Lesen zu ler-
nen sowie die Sprachbildung zu

fördern. Dies sind nur einige Fä-
higkeiten, die den Grundstein für
eine erfolgreiche Zukunft legen
können“, sagt Birgit Steuer, die
Leiterin des Bildungsbüros des
Oberbergischen Kreises.
Interessierte können sich ab jetzt
bis zum 12. November mit einem
Vorleseangebot anmelden über
www.bildung-in-oberberg.de/vor-
lesetag.
Unter allen Anmeldungen verlost
das Bildungsbüro viele Sachprei-
se, unter anderem eine Heißluft-
ballonfahrt der AggerEnergie für
zwei Personen. Zusätzlich gibt es
für Kindertagesstätten und
Grundschulen in diesem Jahr die
einmalige Chance (Vor-)Lesebo-
xen der „Stiftung Lesen“ und eine
Fahrt zum Bilderbuchmuseum in
Troisdorf zu gewinnen. Möglich ist
diese dank der Unterstützung der
Hans Hermann Voss-Stiftung.

Der Bundesweite Vorlesetag findet jedes Jahr am dritten Freitag imDer Bundesweite Vorlesetag findet jedes Jahr am dritten Freitag imDer Bundesweite Vorlesetag findet jedes Jahr am dritten Freitag imDer Bundesweite Vorlesetag findet jedes Jahr am dritten Freitag imDer Bundesweite Vorlesetag findet jedes Jahr am dritten Freitag im
November statt, um auf die Bedeutung des (Vor-)Lesens hinzuweisen.November statt, um auf die Bedeutung des (Vor-)Lesens hinzuweisen.November statt, um auf die Bedeutung des (Vor-)Lesens hinzuweisen.November statt, um auf die Bedeutung des (Vor-)Lesens hinzuweisen.November statt, um auf die Bedeutung des (Vor-)Lesens hinzuweisen.
Foto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBK

Wie schon in den vergangenen
Jahren veröffentlicht das Bil-
dungsbüro Oberberg die (Vor-)Le-
seaktionen auf der Internetseite

www.bildung-in-oberberg.de/
vorlesetag
und weitere Informationen, u. a.
um sich anzumelden.

Großer Zulauf - Ehrenamts-Akademie Oberberg
informierte kostenlos über Vereinshaftung
75 Teilnehmende nutzten Sonderveranstaltung für ehrenamtlich Engagierte
Oberbergischer Kreis. Mit ihrem
kostenlosen Serviceangebot zum
Thema Vereinshaftung hat die Eh-
renamts-Akademie Oberbergi-
scher Kreis viele Interessierte er-
reicht. 40 ehrenamtlich Engagier-
te kamen im Bürgersaal in Rade-
vormwald zusammen. 35 Teilneh-
mende nutzten das Online-Ange-
bot zur Schulung. Der Oberberg-
ische Kreis unterstützt mit hoch-
karätigen gebührenfreien Semina-
ren das große Engagement vieler
Bürgerinnen und Bürger, die sich
für das Gemeinwohl einsetzen.
„Wir wollen nicht nur ‚Danke‘ sa-
gen, sondern mit fachlich passen-
den Angeboten praxisnah die
wichtige Arbeit ehrenamtlich En-
gagierter unterstützen. Mit dem
Referenten Michael Röcken ha-
ben wir einen Spezialisten gewon-
nen, der ein eigentlich trockenes
Thema lebendig darstellt und mit
guten Beispielen aus seinem All-
tag als Anwalt für Vereinsrecht
bereichert“, sagt Sylvia Asmus-
sen, Leiterin der Fachstelle Bür-
gerschaftliches Engagement des

Oberbergischen Kreises.
Nach der Darstellung der umfang-
reichen Möglichkeiten, die zu Haf-
tungen des Vorstands führen, hat
Michael Röcken die Teilnehmen-
den - wie er sagt - „aus dem Tal
der Tränen“ herausgeführt, mit
Hinweisen, wie sich ein Vereins-
vorstand rechtssicher schützen
kann. Dabei lernten die ehren-
amtlich Engagierten, dass es für
Vorstandsmitglieder Pflicht ist,
sich umfangreich zu informieren.
Um dies nachweisen zu können,
erhalten alle Teilnehmenden der
Veranstaltung im Nachgang eine
entsprechende Bescheinigung.
Der Bürgermeister der Stadt Rade-
vormwald, Johannes Mans betonte
in seinem Grußwort zu Beginn der
Veranstaltung einmal mehr die Be-
deutung ehrenamtlichen Engage-
ments für das gesellschaftliche Ge-
meinwohl. Als Ansprechperson für
die ehrenamtlich Tätigen in der
Stadt Radevormwald stehe Herr Jür-
gen Funke mit Rat und Tat zur Ver-
fügung, erklärte Bürgermeister
Mans abschließend.

Eine weitere Veranstaltung zum
Thema Vereinshaftung bietet die
Ehrenamts-Akademie bereits am
Donnerstag, 21. November, von

Großes Interesse gab es bei der Info-Veranstaltung der Ehrenamts-Großes Interesse gab es bei der Info-Veranstaltung der Ehrenamts-Großes Interesse gab es bei der Info-Veranstaltung der Ehrenamts-Großes Interesse gab es bei der Info-Veranstaltung der Ehrenamts-Großes Interesse gab es bei der Info-Veranstaltung der Ehrenamts-
Akademie Oberberg zur Vereinshaftung in Radevormwald. Foto: OBKAkademie Oberberg zur Vereinshaftung in Radevormwald. Foto: OBKAkademie Oberberg zur Vereinshaftung in Radevormwald. Foto: OBKAkademie Oberberg zur Vereinshaftung in Radevormwald. Foto: OBKAkademie Oberberg zur Vereinshaftung in Radevormwald. Foto: OBK

18 bis 20.15 Uhr online an.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/
ehrenamts-akademie.
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Wichtiger Verbrauchertipp:
Sperr-Notruf im Handy speichern

* Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 ist gebührenfrei aus dem
deutschen Festnetz. Aus dem Mo-
bilnetz und aus dem Ausland kön-
nen Gebühren anfallen. Sollte der
Sperr-Notruf in seltenen Fällen aus
dem Ausland nicht geroutet wer-
den können, gibt es alternativ die
Rufnummer +49 (0) 30 4050 4050.
Weitere Tipps zum richtigen Um-
gang mit Karte und PIN hat die
EURO Kartensysteme GmbH in
Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Kreditwirtschaft im Inter-
netportal
www.kartensicherheit.de
zusammengestellt. Hier finden
Verbraucher viele interessante In-
formationen zu bargeldlosen Zah-
lungsmitteln und einen SOS-Info-
pass mit den wichtigsten Sperr-
nummern für den Notfall als Down-
load. EURO Kartensysteme GmbH

Gerade wenn man nicht damit
rechnet, passiert es: Die girocard
ist weg - verlegt, verloren oder
gar gestohlen? Wer den Sperr-
Notruf 116 116* im Handy ge-
speichert hat, kann schnell rea-
gieren.
Mit nur einem Anruf lassen sich
Zahlungskarten sofort sperren
und finanzielle Schäden vermei-
den. Ab dem Moment der Sper-
rung erstatten Banken und Spar-
kassen unberechtigte Abbuchun-
gen, sofern Karteninhaber nicht
grob fahrlässig gehandelt haben.
Sogeht’s: IBAN (alternativ: Kon-
tonummer und BLZ) bereithalten,
Datum und Zeitpunkt der Karten-
sperrung notieren und im Falle
eines Diebstahls unbedingt Anzei-
ge bei der Polizei erstatten. Diese
veranlasst auch die Sperrung des
Lastschriftverfahrens per Unter-
schrift.


